
Die Gail wird neu gebe  et 
- drei „Pilotstrecken“ im Test

Weil Sandablagerungen und Bewuchs auf den Gaildämmen 
den Durchfl uss immer mehr einengen und der Pfl egeaufwand 

steigt, werden in drei Versuchsstrecken an der Gail verschie-
dene Modelle zur Neugestaltung des Abfl ussprofi ls getestet. 

Ziel ist es, der Gail soviel Raum und Dynamik zurückzugeben, 
dass sie ihr Be   möglichst selber off en halten kann. Damit soll 

kün  ig der Aufwand für die Instandhaltung der Gaildämme 
minimiert werden. Gleichzei  g sollen wieder Gail-typische 

Strukturen wie Scho  er- und Sandbänke entstehen.

„Vom LIFE-Projekt erwarten wir uns neue Erkenntnisse 
für einen nachhal  gen Hochwasserschutz an der Gail.“

DI Norbert Sereinig, AKL 18, Projektleiter 

Re-Strukturierung
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Pilotstrecke 1: 
Die Berme wird abwechselnd links- und 

rechtsufrig en  ernt.

Pilotstrecke 2: 
Die Häl  e der Berme wird en  ernt. Am ab-

gefl achten Ufer werden Buhnen angeordnet. 

Pilotstrecke 3: 
Beide Ufer werden maximal aufgeweitet, 

Die Dämme werden abgedichtet.

Ist-Zustand: 
Eng regulierte Gail. Kein Platz 
für fl usstypische Strukturen.

Ist-Zustand:
Nur durch intensive Pfl ege der Dämme kann 
die Hochwassersicherheit  erhalten werden.


